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SANTHOSH GRUPPE Okt. 2017 
        

KALKUTTA, DELHI, AGRA, JAIPOOR, HYDRABAD, COCHIN, 
HAUSBOOT, PERIYAR, KOVALAM, KANAYAKUMARI, 

 
AUSFÜHRLICHER REISEVERLAUF 

 

 01.Tag: 08: Oktober FRANKFURT  KOLKATA 

Abflug :  Frankfurt - Dubai : 14.40 - 0015, Dubai -  Kalkutta: 0200--0840 – 
(Änderung  vorbehalten) 

 

02.   Tag : 09 Okt:     ANKUNFT  IN  KOLKATA                  MIT DEM 
AUSLANDSFLUG    

 

Sie werden am internationalen Flughafen in Kolkata ankommen. Nach Zoll, Einreiseformalitäten und 
Gepäckausgabe werden Sie von einem SITA Vertreter in Empfang genommen, wenn Sie das 
Terminalgebäude verlassen. Danach werden Sie zum Hotel gebracht. 

(Zimmer sind erst ab 12.00 Uhr verfügbar.) 

Kolkata (das frühere Kalkutta) ist eine Stadt mit vielerlei Bedeutungen. Für einige ist sie die Stadt der 
Freude, während sie für andere dreckig, beengt und laut ist.  

Kolkata war die erste Hauptstadt der Briten in Indien. Die Stadt wurde 1686 erbaut, als die Briten zu 
den kleinen Dörfern Sutanati, Govindpur und Kalikata vom Handelshafen Hooghly aus reisten. Es ging 
gut voran, bis 1756 Siraj-Ud-Daula(der Nawab von Bengal)die Stadt angriff und die Briten vertrieb. 
Lord Clive eroberte Kolkata dann wieder und es blieb bis 1911 die Hauptstadt der britischen 
Regierung in Indien.  

Am Nachmittag werden Sie die Stadt Kolkata Besichtigen, wobei sie unter anderen das Mutter Teresa 
Haus besuchen. Auf dem Grab mit der Aufschrift „Mother Teresa 1910–1997“ stehen ein Kruzifix und 
eine Marienstatue. Aus Blüten von Tagetes sind die Worte gelegt: „Hands to serve and hearts to love.“ 
Jeden Tag erneuern die Schwestern der Kongregation der „Missionarinnen der Nächstenliebe“ die 
Blumenschrift mit einem anderen Text. Die Fenster bleiben offen, weil sie sich an das Wort der 
Ordensgründerin halten: Sie sollten den Lärm aushalten, denn die Menschen, die auf der Straße 
leben, hätten auch keine Möglichkeit, sich davor zu schützen: Der Lärm der Straße sei die Musik der 
Armen. Sie fahren am Raj Bhawan vorbei. Raj Bhawan ist heute die Residenz des Gouverneurs von 
West Bengalen. Es war einst die Residenz des Generalgouverneurs Marquis von Wellesley. Unter 
anderem sehen sie auch Writers Building, das jetzt der Sitz der Regierung West-Bengalen ist, 
Metcalfe Hall, die nach dem Tempel der Winde in Athen entworfen wurde und in der einmal die 
britische Bibliothek untergebracht war. Außerdem sehen Sie die Howrah Bridge, die die drittgrößte 
freitragende Brücke der Welt ist und von über 2 Millionen Menschen täglich überquert wird. Fort 
William wurde 1781 nach den unglücklichen Vorfällen von 1756 erbaut, in denen viele britische 
Soldaten samt ihren Familien von Siraj-Ud-Daula getötet worden waren. Ein großes Areal um das Dorf 
Govindpur wurde freigelegt um dieses Fort zu bauen, das auch für einige Zeit seinen Namen der Stadt 
gab. Das Fort wird heute noch bewohnt und Besucher sind nur mit einer Sondergenehmigung erlaubt. 
Die Gegend um das Fort ist üppig grün und bekannt als Maidan (Boden). Der Maidan wird auch als 
grüne Lunge von Kolkata bezeichnet und ist einen Kilometer weit und 3 km lang. Der Maidan, der ein 
freies Schussfeld für die Kanonen von Fort William gehalten wurde, ist immer noch ein beliebtes 
Gebiet für Tausende in den frühen Morgenstunden. 

Victoria Memorial ist ein riesiges Denkmal aus weißem Marmor und die beständigste 
Hinterlassenschaft der Britischen Raj in Indien. Es wurde von Lord Curzon als Gedenken an die 
beliebte Monarchin, Queen Victoria, erbaut und ist ein wunderbares Beispiel des westlichen 
Architektur-Stils. Der Bau  wird nachts beleuchtet und bietet eine faszinierende Ansicht. Es wurde in 
ein Museum umgewandelt, dass nun die beeindruckendste Sammlung an Memorabilia aus den Tagen 
der Raj beherbergt. Die Manuskripte, Gemälde und Skulpturen sind herausragend. 
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Sie besuchen auch den Kali-Tempel. Kali wird als die Göttin der Zerstörung geweiht. Dieser Tempel 
gab dem alten Dorf Kalikata seinen Namen, das dann der Stadt ihren Namen gab. 

Der Rest des Tages steht Ihnen zur freien Verfügung.  

Übernachtung im Hotel. 

 

03. Tag : 10 Okt:        KOLKATA – DELHI                        MIT DEM INLANDSFLUG  

Heute früh werden Sie mit Frühstückspaket zum Kolkata Flughafen fahren, um Ihren Flug nach Delhi 
rechtzeitig zu erreichen. 

Abflug: Kolkata                                 Um: 0700 Uhr                                                  Mit: Air India AI 763 

Ankunft: Delhi                                 Um: 0910 Uhr    :  Flugplanänderung  vorbehalten  

Nach Ankunft werden Sie die neue Stadt Delhi besichtigen. 

Der Stadtteil Neu Delhi spiegelt das Erbe, welches von den Briten zurückgelassene wurde, wieder. 
Die Aufteilung zwischen Neu und Alt-Delhi ist jeweils die Aufteilung zwischen den Hauptstädten der 
Briten und Mughals. Die ummauerte Stadt Old-Delhi spiegelt den traditionellen Lebensstil wieder. 
Neu-Delhi hingegen ist eine moderne Stadt, die versucht, dem besten Standards des 21. 
Jahrhunderts gerecht zu werden.  

Die Tour in der kaiserlichen Stadt Delhi wird einen Besuch von Qutub Minar, dem höchsten Steinturm 
in Indien einschließen. Qutb-ud-din Aibak begann den Bau im Jahre 1199. Die neben dem Turm 
stehende Quwat-ul-Islam Moschee wurde vom ihm gebaut, indem 27 Hindu und Jain Tempel zertört 
wurden und ihre Säulen zum Bau verwendet wurden. Zur Tour gehört auch ein Vorbeifahren am 
eindrucksvollen Tor India Gate, dem Parlamentsgebäude und dem Rastrapathi Bhawan, Residenz 
des Präsidenten. 

Nach der Besichtigung werden Sie in Ihrem Hotel einchecken 

Übernachtung im Hotel. 

 

04.  Tag.11 Okt:       DELHI - AGRA                   AUF DEM LANDWEG 

 
 

Nach dem Frühstück im Hotel werden Sie zuerst Alt-Delhi besuchen. Ihre Tour wird mit einem Besuch 
von Raj Ghat, einem einfachen Denkmal Mahatma Gandhis beginnen und dann fahren Sie an Red 
Fort - dem Weltkulturerbe, eines der spektakulärsten Stücke der Mughal Architektur vorbei. Dieses 
wurde vom Moghul-Kaiser, Shah Jahan zwischen 1638 und 1648 gebaut. Dann geht es weiter zur 
Jama Masjid, eine der größten Moscheen Asiens, die von außen besichtigt werden kann. Ständig 
strömen Menschen in die und aus der Moschee und durch einen nahegelegenen Basar ist der Bezirk 
selten ruhig. Genießen Sie auch Rikschafahrt in Alt-Delhi. 

Danach werden Sie nach Agra gefahren (Distanz ca. 204 Km, Fahrzeit ca. 4-5 Std.).    

Agra ist in Bezug auf sein Ambiente immer noch mit der Moghul-Zeit verbunden. Die Mughals waren 
nicht nur Herrscher, sondern auch große Baumeister und ihre besten architektonischen Wunder für 
Agra und seine Umgebung können auch heute noch bestaunt werden. Neben den vielen wunderbaren 
Denkmälern ist das Taj Mahal das größte von allen. Es ist ein Meisterwerk der Mogul-Architektur auf 
höchstem Niveau. Das massive, aber elegante Fort Agra, das feine Künstlertum der Grabstätte von 
Itimad-ud-daulah, das prächtige Taj und das verlassene Kapital Akbars, Fatehpur Sikri, sind jeder 
einzigartig und hervorragend. Ihr architektonisches Genie kann auch in den Forts, Palästen und in den 
ästhetisch angelegten Gärten gesehen werden - jeder ist ein stiller Zeuge eines goldenen Zeitalters. 

Übernachtung im Hotel. 

 

05.  Tag  .12 Okt:     AGRA – JAIPUR ÜBER FATEHPUR SIKRI    AUF DEM      
LANDWEG 
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Frühmorgens besichtigen Sie Taj Mahal beim Sonnenunaufgang (freitags geschlossen). Das Taj 
Mahal ist alles, was darüber und mehr gesagt worden ist. Es dauerte 22 Jahre und die Kraft von 
20,000 Männern, dies zu bauen. Der weiße Marmor wurde an einem Platz abgebaut, der 200 Meilen 
weit von Taj Mahal entfernt war und dieser Marmor wurde mit einer Flotte von 1000 Elefanten 
transportiert. Dieses Kunstwerk wurde vom Mughal Kaiser Shah Jahan als Ausdruck seiner Liebe für 
seine Frau Mumtaz Mahal Mitte des 17. Jahrhunderts gebaut. Taj Mahal ist wirklich eines der 
Weltwunder. Sie werden genügend Zeit haben, sich dieses anzuschauen und sich durch dieses 
hervorragende Wunder der Architektur faszinieren zu lassen.  

Für das Frühstück werden Sie zurück zum Hotel gefahren.  

Danach besuchen Sie Fort Agra - der Sitz und die Hochburg des Moghul-Reiches in den 
nachfolgenden Generationen. Dies war der Sitz der Moghul-Herrschaft und Verwaltung. Seine 
gegenwärtige Struktur verdankt es Akbar, der die Mauern und Tore und die ersten Gebäude am 
östlichen Ufer des Yamuna-Flusses errichtete. Shah Jehan hat die beeindruckenden Viertel und die 
Moschee hinzugefügt, während Aurangzeb die Außenmauern hinzufügte. Besuchen Sie seine Halle 
des öffentlichen Publikums und seine Königlichen Pavillons. 

  

Danach erfolgt die Fahrt nach Jaipur. Auf dem Weg besuchen Sie Fatehpur Sikri.  

Fatehpur Sikri, die verlassene Stadt aus rotem Sandstein wurde von dem großen Mogul-Kaiser 
Akbar als seine Hauptstadt und Palast im späten 16. Jahrhundert erbaut. Sie wurde verlassen, kurz 
nachdem sie gebaut wurde, da die lokalen Brunnen ausgetrocknet waren. Die Stadt ist auch heute 
noch im gleichen Zustand wie vor mehr als 300 Jahren. Zu finden sind hier zahlreiche Paläste und 
Moscheen. Jetzt ist es ein außergewöhnlicher Ort zum Schlendern mit seinen Gebäuden in nahezu 
perfektem Zustand. 

Danach Weiterfahrt nach Jaipur (Distanz ca. 242 Km, Fahrzeit ca. 06 Std.) 

Die Stadt des Siegs, Jaipur leitet den faszinierenden Wüstenstaat und seine Leute: von schroffen 
Hügeln umgeben, die jeweils durch eine gewaltige Festung gekrönt ist und schöne Paläste, 
Herrenhäuser und Gärten, die überall in seiner Umgebung verbreitet sind. Die Paläste und Festungen 
des vergangenen Jahres, die die königlichen Umzüge und Pracht miterlebt haben, sind jetzt lebende 
Denkmäler und wurden ganz natürlich in die Lebensstile der Leute von "Pink City" akzeptiert. 
Abgesehen vom beschäftigten Verkehr von Rädern, Autos und Bussen, scheint sich wenig geändert 
zu haben. Mit seiner historischen Vergangenheit belebt Jaipur die Legenden der alten Rajputs wieder. 
Die Kleider der Frauen und die Turbane der Männer machen diese faszinierende Stadt noch 
farbenfroher. 

Übernachtung im Hotel. 

 

06.  Tag:  13 Okt :         JAIPUR – HYDERABAD               MIT DEM INLANDSFLUG      

 

Heute nach dem Frühstück unternehmen Sie eine ganztägige Stadtrundfahrt in Jaipur.  

Sie werden zuerst das Amber Fort besuchen. Maharadscha Mansingh, der erfolgreichste General 
von Moghul-Kaiser Akbar, hat im 17. Jahrhundert mit dem Bau von Amber Fort begonnen. Bevor der 
City Palace in Jaipur gebaut wurde, war Amber der Sitz der Macht. Das Fort ist von gekräftigten 
Zinnen umgeben und überblickt den Moat See. Ruinen und Überreste sind über die Aravalli Hügel 
ausgebreitet und weitläufige Mauern schließen sich um die Umgebung. Elefantenritt / Jeepfahrt zum 
Amer Fort. 

Oben angekommen, schlendern Sie durch den weitläufigen Komplex von Höfen und Sälen. Viele der 
Zimmer haben herrliche Wandgemälde mit Edelsteinen und in den Wänden eingelegte Spiegel. Am 
faszinierendsten ist wahrscheinlich der Sheesh Mahal (Spiegelsaal), wo ein einzelnes Lampenlicht in 
den vielen Spiegeln widerspiegelt wird und das Zimmer beleuchtet. Auf dem Weg nach Amber werden 
Sie anhalten und den "Palast der Winde" sehen, der auch als Hawa Mahal bekannt ist (von außen). 
Hinter der kunstvollen Fassade beobachteten Die Damen vom Hof das Treiben auf der Straße. Mit 
seinen pinkfarbenen Sandsteinschnitzereien ist er besonders aufwendig. Der kühle Wind bläst durch 
die Fassade aus Fenstern und Gittern, durch die die Königinnen des Hofes einst die Straßen der Stadt 
beobachteten.  

Anschließend werden Sie den Stadtpalast „City Palace" besuchen, der ein überwältigender Komplex 
von exquisiten Palästen, Gärten und Höfen, dekorativer Kunst und geschnitzten Türöffnungen ist. Das 
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Palastmuseum beherbergt Sammlungen seltener Manuskripte, eine Waffenkammer, Kostüme, 
Teppiche und Miniaturmalereien. Danach machen Sie einen Spaziergang zu angrenzendem Jantar 
Mantar. Jaipurs Jantar Mantar ist das bekannteste der fünf Observatorien, die von Sawai Jai Singh in 
Indien gebaut wurden. Jai Singh war zwar ein großer Bewunderer von Fortschritten und Forschung im 
Bereich der Wissenschaft und Technologie, aber er war auch leidenschaftlich für die Astronomie. Das 
Observatorium macht genaue Vorhersagen sogar bis heute. Sie haben auch die Gelegenheit, über die 
lokalen Märkte zu schlendern. 

Danach werden Sie zum Flughafen gebracht, um Ihren Flug von Jaipur nach Hydrabad rechtzeitig 
anzutreten.   

Abflug: Jaipur                                  Um: 2135 Uhr                                                   Mit: Air India AI 763 

Ankunft: Hyderabad                     Um: 2330 Uhr . Flugplanänderung  vorbehalten   

 Übernachtung im Hotel  

 

07.  Tag   : 14 Okt:     HYDERABAD – KOCHI         MIT DEM INLANDSFLUG  

 

Nach dem Frühstück werden Sie das Haus von Pfarrer Province besuchen  

Danach unternehmen Sie die Stadtrundfahrt in Hyderabad.  

Zuerst werden Sie Charminar (freitags geschlossen) besuchen. Charminar ist ein Denkmal und 
Moschee in Hyderabad, Telangana, India, die im Jahr 1591 gebaut wurde. Das Wahrzeichen ist ein 
globales Symbol von Hyderabad und zählt zu den bekanntesten Strukturen von Indien. Es ist als ein 
archäologischer und architektonischer Schatz auf der offiziellen "Liste der Denkmäler" aufgeführt, die 
von der "archäologischen Umfrage von Indien" unter "The Ancient Monuments and Archaeological 
Sites and Remains Act" verfasst wurde. Es gibt verschiedene Theorien bezüglich des Zwecks, zu dem 
Charminar gebaut wurde. Jedoch wird es weit akzeptiert, dass Charminar im Stadtzentrum gebaut 
wurde, um der Eradikation der Plage zu gedenken", einer tödlichen Krankheit, die damals breit 
verbreitet wurde. Muhammad Quli Qutb Shah hatte für das Ende dieser Plage gebetet, die seine Stadt 
verwüstete, und hatte geschworen, an dem wirklichen Ort, wo er gebetet hatte, eine Moschee zu 
bauen.  

Sie besuchen auch Jama Masjid und machen ein Spaziergang im nahegelegen Lad Bazzar.  

Danach werden Sie zum Hyderabad Flughafen gefahren, um Ihren Flug nach Kochi rechtzeitig 
anzutreten 

Abflug: Hyderabad                                        Um: 1620 Uhr                                                   Mit: 6E  331 

Ankunft: Kochi                                                Um: 1755 Uhr      Flugplanänderung vorbehalten 

Nach Ankunft werden Sie zu Ihrem Hotel gebracht. 

Übernachtung im Hotel. 

 

08. Tag. 15 Okt:       KOCHI - ALLEPPEY                AUF DEM LANDWEG 

 

Nach dem Frühstück werden Sie die chinesischen Fischernetze besuchen. Die freitragenden 
Fischernetze säumen die Hafeneinfahrt. Ursprünglich sollen die Netze im 14. Jahrhundert von 
chinesischen Händlern angebracht worden sein, heutzutage sind die Netze jedoch unter 
portugiesischen Namen bekannt. Ihr nächster Halt ist St. Francis Kirche – wurde ursprünglich nach 
dem Heiligen Antonio benannt und ihm als Schutzpatron von Portugal gewidmet. Die St. Francis 
Church ist die erste Kirche, die in der neuen, europäisch beeinflussten Tradition erbaut wurde. Das 
ursprüngliche Holzgebäude wurde durch das jetzige Steingebäude ersetzt. Vasco De Gamma verstarb 
hier 1524 und wurde ursprünglich auf dem Friedhof begraben. 14 Jahre später wurde sein Leichnam 
nach Portugal verlegt. 1663 wurde die Kirche in St. Francis umbenannt.  

Sie besuchen auch den holländischen Palast The Dutch Palace (freitags geschlossen), der im Jahr 
1555 gebaut wurde. Sein Krönungssaal und Wandmalereien bei Ramayana sind sehenswerte 
Elemente. 

Danach warden Sie nach Alleppey gefahren, wo Sie in das traditionelle Hausboot einsteigen. 
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An Bord können Sie verschiedene Wasserkanäle sehen, die mit der reichlichen Vegetation, den 
abgelegenen Dörfern und ihren Fischnetzen usw. liniert sind. 

Der Hausboot  Aufenthalt in Kettuvallams, den Hausbooten von Kerala, bietet einen panoramischen 
Blick auf einen der malerischsten Aspekte von „Gottes eigenem Land“. Man kann mit ihm sogar durch 
die palmenreichen Achterwasser reisen, durch die Nächte voller Mondlicht. Das Schlaflied der Wellen 
und die glitzernden Freuden des Mondlichts können Sie während einiger Nächte an Bord der 
Kettuvallam genießen. Das traditionelle Hausboot von Kerala ist eines der fortdauerndsten Bilder der 
Achterwasser. Diese Hausboote sind eine umgebaute Version der „Kuttanadan Kettuvallams“. 

Übernachtung auf dem Hausboot. 

 

09.  Tag .16 Okt:      ALLEPPEY - THEKKADY             AUF DEM LANDWEG 

 

Nach dem Frühstück  steigen Sie in Alleppey aus dem Hausboot aus und werden von  Alleppey nach 
Thekkady gefahren. (Distanz ca. 140 Km /Fahrzeit ca. 4 Std.). 

Thekkady befindet sich in der Nähe der Grenze Kerala – Tamil Nadu. Dieser heilige Ort ist für seine 
Natur bekannt, da e shier immer grün ist. Hier ist auch die Heimat von großen Elefantenherden, 
Tigern, Languren und vielen weiteren exotischen Tieren.    

Im Periyar Nationalpark kann man wilde Tiere vom Boot aus beobachten. Er befindet sich in den 
Westlichen Ghats im südindischen Staat Kerala, und ist gemeinsam mit dem Tiger-Reservat einer der 
fesselndsten Wildparks auf der ganzen Welt. Im Herzen dieser Zufluchtsstätte befindet sich ein 
malerischer See. Herden von Elefanten und Sambar, Gaur und Wildschweine durchwandern den Park 
bis zum See und können von den Booten aus, die den See durchqueren, beobachtet werden. Periyar 
beherbergt auch Leoparden, Wildhunde, bellende Rehe und andere Reharten.  

Übernachtung in Thekkady. 

 

10.   Tag  .17 Okt:     THEKKADY - KOVALAM           AUF DEM LANDWEG 

 

Nach dem Frühstück im Hotel machen Sie einen Ausflug mit einem Boot im Periyar Tigerschutzgebiet. 

  

Danach werden Sie von Thekkady nach Kovalam gefahren (Distanz ca. 215 Km / Fahrzeit ca. 6 Std.).  

Kovalam ist der wichtigste Strandort Keralas und ein beliebtes Reiseziel sowohl für westliche 
Touristen als auch wohlhabende Inder. Der Sandstrand von Kovalam zieht sich auf einer Länge von 
rund zwei Kilometern in einem Bogen und wird von einer ins Meer hineinragenden Felsformation in 
zwei Abschnitte getrennt, den Lighthouse Beach und Hawah Beach. Nördlich und südlich liegen etwas 
weiter abseits weitere kleinere Strände. Im Hinterland der Strände erstrecken sich weitläufige 
Kokospalmenhaine. Der Lighthouse Beach trägt seinen Namen nach einem Leuchtturm, der weithin 
sichtbar auf einem Felsen oberhalb des Strandes gelegen ist. Am Lighthouse Beach gibt es eine 
autofreie Touristenpromenade, auf die sich die meisten Hotels und Restaurants konzentriert haben. 

Kovalam war ursprünglich ein kleines Fischerdorf und wurde dann von europäischen touristen 
entdeckt. Seit Mitte der 1990er Jahre ist Kovalam auch zu einem Ziel für Pauschaltouristen geworden. 
Neben dem Strandurlaub sind es auch die zahlreichen ayurvedischen Wellness- und 
Behandlungsangebote, die westliche Touristen anziehen 

Übernachtung in Kovalam.  

 

11.    Tag .18 Okt:      KOVALAM – KANYAKUMARI - KOVALAM            AUF DEM 
LANDWEG 

 

Heute werden Sie einen ganztägigen Ausflug nach Kanyakumarai machen, wobei Sie under anderem 
den Tempel von der Göttin Kumari Amman besuchen. 

Durch seine Lage an der Südspitze Indiens ist Kanyakumari ein bedeutendes hinduistisches 
Pilgerziel, daneben wird der Ort in geringerem Umfang auch von ausländischen Touristen besucht. Im 
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Jahr 2011 verzeichnete Kanyakumari insgesamt 7,3 Millionen Besucher.
 
Hauptanziehungspunkt für 

die Pilger ist der direkt am Kap Komorin gelegene Tempel der jungfräulichen Göttin Kumari Amman. 
Auf die Göttin weist auch der Name Kanyakumari hin, welcher „[Ort der] jungfräulichen Prinzessin“ 
bedeutet. An den direkt am Tempel gelegenen Ghats nehmen die Gläubigen ein rituelles Bad im 
Meer. 

Es war der Besuch dieses Tempels, der 1955 Maharishi Mahesh Yogi inspirierte, seine „einfache 
Technik tiefer Meditation“ (später „Transzendentale Meditation“) zu lehren. 

Wenige hundert Meter vor der Küste des Kaps liegen zwei kleine Felsen. Auf dem größeren der 
beiden befindet sich das Vivekananda-Denkmal, eine 1970 errichtete Gedenkstätte für den Hindu-
Philosophen Vivekananda, der hier 1892 drei Tage meditierend verbrachte. 

Übernachtung in Kovalam.

 

12., 13, 14.  Tag:   19 Okt. bis  21 Okt  .               IN KOVALAM                                           

 

Die drei Tage stehen Ihnen zu freien Verfügung. 

 

15.   Tag . 22 Okt:      Abflug von Trivandrum        MIT DEM FLUG    

 

Nach dem Frühstück im Hotel werden Sie rechtzeitig zum Flughafen gebracht, um den Flug zum 
weiteren Reiseziel anzutreten. 

                                                               ***Ende der Tour*** 

    

Pro Person Reisepreis gültig für Okt. 2017 (Preis in EURO) 

Bei Zweierbelegung Preis pro Person in EURO 

Reisepreis  ab 20  Teilnehmer EURO 2177  pro Person 

Aufpreis für Einzelzimmer EURO 588  pro Person 

  

Vorgesehene oder ähnliche Hotels 

Stadt Hotels Kategorie Nächte 

Kolkata Fortune Park Panchwati Standard 01 

Delhi  Radisson Blu, Paschim Vihar Superior 01 

Agra Four Points By Sheraton  Standard  01 

Jaipur Holiday inn  Standard 01 

Hyderabad Hotel Aditya Park Inn Standard 01 

Kochi Holiday Inn Superior 01 

Kumarakom Hausboot Deluxe A/C  01 

Periyar Treetop Standard 01 

Kovalam Udayasamudra Standard 05 

 
Im Reisepreis enthalten 
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 13 Übernachtungen auf Einzel-/Zweierbelegung in den obengenannten Hotels/ Optionen oder 
Ähnlichen 

 Tägliches Frühstücksbuffet und Abendessen 

 Alle Transfers, Ausflüge und Langstreckentransport mit einem klimatisierten Fahrzeug. 
Straßenbenutzungsgebühren, Parkgebühren, Kraftstoffkosten, zwischenstaatliche Steuern und 
Trägerlöhne in allen Flughäfen 

 Unterstützung bei der Ankunft und Abreise durch SITA Vertreter in Flughäfen 

 Eintrittsgelder beim Besuch der Denkmäler laut des Programms 

 Mittagessen auf dem Hausboot in Alleppey 

 Bootsfahrt in Periyar 

 1 Flasche Mineralwasser pro Person und Tag während der ganzen Tour 

 Alle bestehenden Steuern 
 
Folgende Leistungen sind nicht im Reisepreis enthalten: 

 
Visa Gebühr ca. Euro 70,- 
 
Verlängerung in Kerala pro Tag pro Person Euro 70.- (Doppelzimmer). 
Besichtigung in Dubai – hierfür bekommen Sie eine  gesonderte Tourübersicht. 
 
Weitere Mahlzeiten, Getränke und Ausgaben persönlicher Art, Trinkgelder usw. (z.B. 
Wäschereigebühren, Telefon / Fax-Anrufe, alkoholische Getränke, Kamera / Video-Kameragebühren 
an Denkmälern, medizinische Ausgaben etc.) 
 
Weitere Reiseversicherungen, Haftpflicht-, Unfall-, Auslandskranken Versicherung – notfalls mit 
Rücktransport usw. 
 
Check in und check out Zeit für alle Hotels ist normal um 12:00 Uhr. 
 
Sachstand des Angebots 05.01.2017. Änderungen vorbehalten. Daten und Preise für Flüge sowie 
weitere Leistungen (z.B. Hotels, Benzinzuschlag, Sicherheitsgebühr, Eintrittsgelder) entsprechen dem 
Stand 05.01.17. Programm-Änderungen und Preisanpassungen ohne Leistungsminderung bleiben 
auch nach Bestätigung der Reise vorbehalten. 
 
Eine Reiserücktrittkosten-, Unfall-, Ausländische Kranken- und Gepäck-Versicherung ist nur ab 10 
Personen als Gruppe möglich. Diese beläuft sich auf 3.9 % vom gesamten Reisepreis (mit 20% 
Selbstbeteiligung). 
 
Alle Flüge und Hotels sind in Anfrage. 
 
Stornogebühr: 
Für die Rundreise in Indien und für den Flug von Deutschland nach Indien und zurück fallen 
Stornogebühren an: bis 60 Tage 70 %, 59 bis 31 Tage 80%, ab 30 Tage 100 % des Reisepreises 
 
Ein- und Ausreise: Zur Einreise nach Indien benötigt jeder Reiseteilnehmer einen Reisepass, der 
noch mindestens 6 Monate über das Reisedatum hinaus gültig sein muss. Jeder Reiseteilnehmer ist 
für die Einhaltung der Pass-, Visa-, Zoll- und Devisenbestimmungen selbst verantwortlich. 
 
Gesundheit: Bei Fluganreise sind keine Impfungen vorgeschrieben. Das Auswärtige Amt empfiehlt 
die Grundimpfungen gegen Tetanus, Diphtherie und Polio sowie eine Impfung gegen Hepatitis A. Zur 
Mitnahme eines Stand-by Medikaments gegen Malaria wird ebenfalls geraten. Die Entscheidung über 
weitere Impfungen sollte in einem persönlichen Beratungsgespräch mit Ihrem Hausarzt bzw. einem 
Reisemediziner mit tropenmedizinischer Erfahrung getroffen werden. 


